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VON HANS U.

De Samichlaus isch uf em Wääg i d Stadt. De Barri, Si chömed natüürli au bim Joggi verby.
em Samichlaus sin Hund, ziet de Schlitte.

Er fröögt de Joggi ob er aliwyl braav gsi seig, und
macht em echli Angscht.

Dann säit er em Joggi, wenn er s nööchscht Jaar
nüiit tümmers aasteli weder hüür, seig er zfride mit
em, und er git em es Seckli voll Nüss und ~

Unterdesse gaats au em Bless nöd besser. Er mues
am Barri Uuskunft gëë, ob er aliwyl gfolget heig.

Und wil er würkli mäischtens braav gfolget hat, git em
de Barri en groosse Chnoche als Samichlausgschänk.
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